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Oeffentliche Stadtverordneten
Sitzung

Montag den 11 Mai
Vorsitzender Regierusgsrath a D Gneist
Schriftführer Baumeister Schulze
Am Magistratstische Oberbürgermeister Stande Bürger

mister Dr Schmidt Stadtbaurath Lohausen Polizeirath
on 5 olly Stadträthe Jochmus Fubel Hildenhagen

Dr Schrader Ernst Arndt Bonstedt
T O 1 Abkommen wegen Terrainaustausches

zur Straße L des östlichen Bebauungsplanes wurde
als noch nicht genügend m der Kommission vorbereitet ab
gesetzt

T O 2 Beschluß über Genehmigung des Bahn
Krojektes Bahnhof Sophienhafen Referent Herr
Brünecke gab zunächst einen zusammengedrängten Ueberblick
der historischen Entwickelung dieser leit fünf Jahren schwebenden
Frage welche wir bei der eingehenden Besprechung durck die
Presse in den fortschreitenden Stadien als bekannt voraussetzen
und darum nur daran erinnern daß diese Verbindungsbahn
von vornherein als für den Handels und industriellen Verkehr
als nothwendig geboten erkannt worden ist und daß die
Meinungen nur darüber auseinander gingen ob diese Ver
bindung im Norden der Stadt bei Trotha oder im Süden
zu suchen sei Man entschied sich nach dem Stadtverordneten
belchlnsse vom 24 April 1886 sür den letzteren Anschluß und
zwar direkt mit dem Zentralbahnhof Man faßte damals
ferner eine Verlängerung der Bahn über Schioittersdorf nach
Hettstedt in Auge und wollte dieselbe beim Ressortminister
als eine lelbstständige Bahn auswirken Die beiden letzteren
Forderungen wurden von dem Minister abgelehnt während
die wegen Einführung der Bahn in den Z ntralbahnhof mit
der Direktion in Magdeburg gepflogenen Verhandlungen eben
falls scheiterten Man steht also zur Zeit e ner gegen 1886
veränderten Sachlage gegenüber und zwar soll der Uebergang
au die Staatsdahn in dem früheren Thüringer Bahn
Hof durch drei besondere auf je 35 Waggons berechnete Ueber
gabegeleife hergestellt werden Von hier ist die Trace des
Bahnkörpers so projektirt daß sich dieselbe längs der Frieden
straßs hält nnd an der Tbnrmstraße wo ein Haltepunkt vor
gesehen ist eine Abzweigung für den Anschluß der Maschinen
fabriken von Wernccke Wegelin u Hüdner Hallesche
Maschinenfabrik c erhält Sie wendet sich sodann nach der
Saale welche sie weul ch der Rauchsuß schen Brauerei über
schreitet wird durch die Puloerweiden nach dem vormals
Hartig schen Grundstücke an der Manskclderstraße geführt
welche Letztere sie an der Elisabethbrücke überschreitet um
längs der Hafenstraße ihren Endpunkt den Sophienhafen zu
erreichen Natürlich ist auch eine Abzweigung nach dem großen
Etablissement der Böllberger Mühlenwerke vorgesehen Den
Bau und die erforderliche Ausrüstung der Bahn wird die be
kannte und leistungsfähige Firma Semperer u Co in
München übernehmen und zwar für den Preis von im Ganzen
765,000 Mark Die Baukommission hat das von genannter
Firma ausgearbeitete Projekt welches überdies von einem
hiesigen anerkannt tüchtigen Eisenbahntechniker dem Herrn
Bauinspektor Königer eine sehr günstige Beurtheilung ge
sunden hat auf das Eingehendste geprüft und ist dazu gelangt
der Versammlung die vom Magistrate gemachte Vorlage zur
Annahme zu empfehlen Nach derselben verpflichtet sich die
Stadt dem Stadtverordneten Beschlusse vom 24 April 1886
entsprechend

zur Hergabe des erforderlichen Bahnterrains
für 120,000 Mark Aktien der Verbindungsbahn
Gesellschaft

b zu einer 3V prozentigen Zinsgarantie des
Aktienkapi iaiS von 1 Million Mark auf die
Dauer von 25 Betriebsiahren

und zwar unter dem Vorbehalte daß

Irene
Roman von Hedwig Erlin

Nachdruck verboten

Ja Jrenes Augen flackerte es für einen Moment wie
süßes Hoffen auf doch bann erlosch es wieder und sie
sagte überzeugt Diese Möglichkeit giebt es eben nicht

Nun so wie Sie sie meir en allerdings wohl nicht,
antwortete Berning das heißt daß Sie wieder sls alleinige
Herrin Ihr Schloß beziehen könnten da der Besitz bereits
verkauft Ist ginge das alio nicht Aber ich will Ihnen
etwas anderes sagen Der jetzige Eigemhümer des Schlosses
zählt nämlich zu meinen intimsten Freunden daher weiß
ich auch ganz genau daß er weder im Sommer noch im
Winter aus seinem Besitze verweilt Er lauste das Schloß
eben nur aus Liebhaberei und läßt es nur durch einen
äußerst bewährten Verwalter in Stand halten und be
wirthschaften Wenn Sie aber wirllich gern Ihre Heimath
wiedersehen möchten Fräulein Irene so könnte ich mit der
größten Leichtigkeit eine Pension für Sie im Schlosse aus
machen Sie wären in der Familie des Verwalters die
Ihnen sicher sympathisch sein würde sehr wohl aufgehoben
Was meinen Sie Zu dem Vorschlage mein Fräulein mit
Ihrem Onkel wä de ich dann alles Weitere abmachen d h
daß er seine Einwilligung zu Ihrer Übersiedelung nach
D gäbe Sie scheinen überrascht zu sein zu über
legen

Irene wußte nicht recht was sie sagen sollte Die
auswallende Freude die die Hoffnung verursachte vielleicht
bald an die Stätte zurückkehren zu können wo sie den
süßm Zauber der Kinderjahre gesuhlt hatte wurde immer
wieder niedergedrückt durch den Gedanken dort nur eine
geduldete Abhängige sein zu müssen wo sie einst die Herrin
war

Berning redete aber so eindringlich auf sie ein daß
endlich die Vorstellung nun vielleicht dort den Frieden
wiederzufinden wo sie ihn besessen über ihre anfänglichen
Bedenken siegte

Sprechen Sie denn bitte mit dem Onkel über Ihren
Plan Herr Berning und ich werde Ihnen ldankbar sein
wc n er einwilligt mich wieder nachD gehen zulassen

HMe MsS MgMM
1 die definitive Verbindlichkeit der Stadtgemeinde erst mit

Genehmigung des in dem Stadtverordneten Beschlusse v I
1886 vorbehalienen Vertrags begründet wird und daß

2 der Abschluß dieses Vertrags abhängig gemacht wird
von der Billigung des von der Verbindungsbahn Gesell
schaft noch einzureichenden speziellen Kostenanschlags des
Projektes sowie des Tarifs über die einzuführenden
Frachtsätze

d von der vorbehaltlosen endgültigen landespolizeilichen
Genehmigung des zur Ausführung bestimmten Verbin
dungsbahn Projekts

o von der Einigung der städtischen Behörden über die durch
letztere bedingten Abänderungen des südlichen Bebauungs
planes

ct von der Einbringung einer besonderen Vorlage über die
Erwerbung des Grund und Bodens sür den Bahnbau

Die m Anträge der Vaukommission stimmten 4 Mitglieder
derselben zu während sich zwei der Abstimmung enthielten und
ein Mitglied sich vor der Abstimmung entfernt hatte

Nach diesem klaren und eingehenden Berichie des Referenten
der Baukommisswn gab der Berichterstatter der Fiuanzkommil
sion Herr St eckn er eine gleich treffliche Zusammenstellung
und Kritik der finanziellen Verhältnisse des Unternehmens der
wir Folgendes entnehmen Zu der von der Firma Semperer
u Co geforderten Bausumme von 765 000 Mark treten noch
55 0Z0 Mark welche der Eisenbahnfiskus sür die erforderlichen
Einrichtungen auf fiskalischem Terrain verlangt ferner 120 V00
Mk lür den Brunderwerb sodaß also die gesammle Bausumme
etwa 1 Million Mark erreichen wird Die Ueberführungsge
bühren für einen Doppclwaggon sind von der Bahnverwaltung
auf den sehr mäßigen Satz von 1 Mark festgesetzt jedoch hat
der Ressortminister diesen Satz unter der Voraussetzung be
willigt daß jährlich mindestens 7500 Doppelwaggons überge
führt werden Die bisher sür den Bahnbau erfolgten Zeich
nungen haben das Ergebniß von 820 000 Mb wobei es sehr
beachtenswerih erscheine daß diese Zeich mng zur Hälfte von
Bürgern unserer Stadt gezeichnet sind welche nicht zu den
künstigen Verfrachtern gehören also ein unmittelbares Interesse
an der Bahn nicht haben vielmehr ihr Geld zur Förderung
allgemeiner städtischer Interessen zur Verfügung stellen Re
ferent ist keinen Augenblick darüber im ZweU el daß die an
einer Million noch fehlenden 180000 Mk unverzüglich gezeich
net werden sobald der Bahnbau durch den Beschluß der städti
schen Behörden gesichert ist Für dm Bahnkörper sind an Areal
gegen 20 Morgen Land zu erwerben und haben nach den sei
tens des Magistrats mit den betreffenden Adjazenten gepfloge
nen Verhandlungen letztere durchgängig solches Entgegenkommen
gezeigt daß die angenommene Summe von 120 000 Mark für
den Grunderwsrb als ausreichend erscheinen muß Neben dem
Beifall welchen diese Verbindungsbahn in weiten Kreisen der
Bürgerschaft jsindet haben auch zwei hervorragende Korpo
rationen die Handelskammer und die Börsenversammlung sich
sehr günstig über dieselbe geäußert und wenn man sich ver
gegenwärtige daß durch diese Bahn geradem erst sür weitere
größere industrielle Anlagen in unserer Stadt der Weg
wieder frei gemacht werde der durch den enorm gesteigerten
Preis des Bamerrai s in der Nähe des Bahnhofes geradezu
verlegt sei so könne wer sür eine weitere Entwickelung unseres
Handels und Verkehrs also für ein Wachsen des allgemeinen
Wohlstandes sei nicht wohl sich ablehnend diesem Unternehmen
gegenüberstellen Referent habe deshalb der Versamn lung die
Magistratsvorlage dringend zur Annahme zu empfehlen

Stadtv Schmid t erklärt dsm Projekte als solchem nicht
feindlich gegenüberzustehen kann aber gleichwohl der Borlage
des Magistrats nicht seine Zustimmung geben weil sie einmal
unfertig an die Versammlung gebracht sei und weil er nicht
durch die zu gewährende Zinsgarantie die Gesammtheit der
Steuerzahler zu Gunsten einzelner und noch dazu wohl siiuir
ter Bürger belasten wolle Möge die Stadt das Unternehmen
durch Gewährung einer einmaligen größeren Zahlung unter
stützen aber für die Verzinsung des Baukapiials solle man
diejenigen auskommen lassen welche den eigentlichen Vortheil
von der Bahn haben Nachdem Redner noch bezüglich der
Trace und anderer Einzelnheiten seiner abweichenden Meinung
Ausdruck gegeben beantragt über er die Gewährung der Zins
garantie namentliche Abstimmung Oberbürgermeister Staude
weist zunächst unter Hinweis aus daS außerordentlich umfang

Mit einem innigen Blick reichte Irene Berning hieraus
die Hand Ihn durchzuckte diese Berühruno dieser Blick
wie ein elektrischer Schlag und während er sich verbeugte
überzog eine tiefe Nöthe sem Antlitz Dann sprachen sie
noch über verschiedenes andere Endlich erhob sich Berning
indem er bemerkte daß seine Zeit nun abgelaufen sei
und er darauf verzichten müsse Seltburg s noch zu be
grüßen

Ach richtig Verzeihung, rief Irene erschrocken ich
hatte ganz vergessen meine Verwandten von Ihrem Besuche
zu benachrichtigen Seltburg s sind nämlich eifrig damit
beschäftigt an der Ausstattung Margot s zu arbeiten
Sie wissen ja wohl Herr Berning daß meine Cousine
schon im nächsten Monat Hochzeit hat da heißt s also
Eile

Irene seufzte leicht auf Berning ab r sagte Ich be
dauere auch nicht allzu sehr Ihre Verwandten nicht ge
sprochen zu haben Fräulein Irene denn das Vergnügen
ihrer Gegenwar kann ich noch öfter haben aber einen
Blick wie heut sobald wieder in Ihr edles Herz zu thun
Fräulein Irene dürfte schwer fallen Leben St denn wohl
Fräulein Irene seien Sie getrost und ich bin Ihnen
dankbar wenn Sie sich mir vertrauen denken Sie nach
dem Winter kommt der Frühl ng durch Nacht gehts zum
Licht

Berning verbeugte sich tief Irene reichte ihm aber
herzlich die Hand und sagte Leben Sie wohl mein Freund
ich danke Ihnen

Berning ging hinaus Er suhlte noch den weichen
Druck ihrer zarten Hand er hörte in seinen Ohren ihre
Worte Ulkigen Sie hatte ihn Freund genannt und er
er fühlte daß er sie liebte

S Kapitel
In den gleichmäßigen Athemzügen der Zeit schwanden

Tage und Wochen Im Hause Ssltbmgs hatte sich
mancherlei geändert Den Bemühungen Bernings war
es endlich gelungen die Einwilligung des alten Seltburg
zu der Uebersiedlung Irenens nach ihrem früheren Hei
mathsorte zu erlangen Natürlich war Berning aus s
Strengste dabei bedacht sich selbst nicht als wahren Be
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reiche Mtenmaterial und aus die unausgesetzte Thätigkeit i
dieser für die Stadt so überaus wichtigen Frage während
voller sünf Jahr die vom Vorredner gemachten Vorwürfe
zurück und führt dann unter wiederholter Zustimmung der
Versammlung in überzeugender Weise aus wie gerade durch
diese Verbindungsbahn die Industrie und der Verkehr eine
neuen Ausschwung nehmen werde welcher die rapide Entwick
lung unserer Stadt in den hinter uns liegenden 89er Jahre
wahrscheinlich noch wesentlich überholen werde Und mit dieser
Entwickelung werde eine Hebung nicht allein der West und
Südstadt erfolgen die ja unbestritten im letzten Jahrzehnt in
Rückstand gekommen sei wndern es werde wie bereits von dem
Referenten der Finanzkommisfion sehr richtig hervorgehoben
der Wohlstand der gesammten Bürgerschaft wachsen Wer es
daher mit seiner Vaterstadt gut meine könne sich unmöglich
diesem Bahnprojekte ablehnend gegenüberstellen Beifall

Stadtv Apel erklärt daß er trotz der günstigen Schilderung
des Oberbürgermeisters sich nicht für die Vorlage aussprechen
könne weil ihm die nöthigen Unterlagen insbesondere eine Renta
bilitätsberechnung fehlen,ohne welche er mit seinem zustimmenden
Votum einen Sprung ins Dunkle zu machen fürchte Redner
sucht dann zahlenmäßig den Beweis zu führen daß auf eine
Rentabilität der Bahn schwer zu rechnen sei daß vielmehr die
Stadt mit aller Sicherheit für die volle Zinsgarantie auf die
übernommene Zeitdauer werden auskommen müssen Seine
Zahlenangaben werden durch autentische Aufstellungen des
Frachtverkehrs der Saale sowie der hervorragenden industriellen
Etablissements durch Herrn Stadtrath Ernst widerlegt und
nachdem noch die Herren Frieorich und Bethke unter lau
tem Beifall der Versammlung die Magistratsvorlage in der
wirkungsvollsten Weise vertheidigt und namentlich mit allem
Nachdrucke hervorgehoben hatten daß die Zinsgarantie auch
wenn sie auf Jahre hinaus thatsächlich von der Stadt getra
gen werden müßte gar nicht in Betracht komme wenn es
gelte einen für die ganze Zukunft der Stadt insbesondere für
den Wohlstand der gesammten Bürgerschaft so eminent wich
tigen Beschluß zu fassen wurde zur Abstimmung geschritten
bei welcher die Uebernahme der 3 Prozentigen Zinsgarantie
in namentlicher Abstimmung mit 32 gegen 8 Stimmen und
hiernach die gesammte Vorlage in der oben angeführten Fassung
genehmigt wurde Gegen die Zinsgarantie stimmten die
Stadtverordneten Schmidt Rausch Kobert Herm
Welsch Nesse Apelt und Schultz

Bei der vorgeschrittenen Zeit mußten die übrigen Gegen
stände der Tagesordnung unerledigt bleiben und es kam nur
noch ein höchst dringlicher Gegenstand zur Berathung Nach
Bericht des Herrn S te inhaus hat sich durch entstandene
Risse in der Decke über den an die Firma Forberg vermie
theten Laden im sog Waagegebäude eine Unsicherheit des alten
Gebäudes gezeigt welche durch eine Untersuchung SachverWn
diger der auch Herr Baurath Kilburger beigewohnt in der
Art festgestellt ist daß eine schleunige bauliche Ausführung zur
Sicherung des Gebäudes erforderlich ist Die Versammlung
bewilligt hierzu debattelos die Summe von 1200 Mk

Verbindungsbahn Sophienhafen Bahnhof In
der gestrigen öffentlichen Sitzung der Stadtverordnete
wurde die Magistratsvorlage betreffend die Errichtung
der Verbindungsbahn vom Sophienhafen nach dem Bahn

hofe in ihrem Umfange genehmigt und zwar in nament
licher Abstimmung mit 33 gegen 3 Stimmen Siehe vor
stehenden Bericht über die Stadtverordnetensitzung

Im stndentischen Gustav Adolf Verein bi lt
gestern Abend Herr Sup O Förster einen mit vielem Bei
fall aufgenommenen Vortrag über Christine von Schwe
den Nach einigen geschichtlichen Vorbemerkungen über
d e Stellung Schwedens unter dem Hause Wasa und über
dss Verhalten der Vorgänger der Christine gegenüber
den nligiösen Fragen die die Zsit bewegten ging der
Redner aus sein eigentliches Thema ein Christine von
Schweden die Tochter des großen Schwedenkönigs und

sitzer des Schlosses zu verrathen darum hatte er auch
vor allem den Verwalter des Besitzes von seiner Absicht
in Kenntniß gesetzt und unbedingtes Schweigen gefordert
Es sollte also dabei bleiben daß der Eigenthümer sich
auf Reisen befände sich überhaupt fast gar nicht um sein
Schloß bekümmere und sich Rentier Lehmaim nenne
Alles andere Geschäftliche wurde dann in kurzerZeit von
dem alten Seltburg geordnet sodaß der Reise Irenens
nichts mehr entgegen stand Irene hatte selbst zu ver
reisen gewünscht und doch heute wo sie von dem Hause
in dem sie so viel Weh und so d el Glück gekostet hatte
scheiden sollte fühlte sie wie sich ihre Augen mit heißen
Thränen füllten

War es Asta die geliebte Freundin die ihr das
Scheiden schwer machte oder war es Hans Doch ihm
entfloh sie ja er war es der sie von hier trieb dessen
Blicke sie nicht ertragen konnte Ein schneidendes Weh
durchzuckte ihr Herz das noch immer den Mann liebte
der es im tändelnden Spiel zerrissen Nun war es
bereits Mittag und gegen Abend ging der Zug ab der
sie ihrer Heimath zuführen sollte Irene befand sich in
ihrem Zimmer aus dem bereits alle iyr gchöugm Sachen
ausgeräumt waren Sie hatte die Thür hinter sich ab
geschlossen um zum letzten Male ganz allein ganz unge
stört in diesem Räumen weilen zu können Dort auf dem
Tische in einen kostbaren Broncerahmen gefaßt stand sein
Bild man hatte vergessen es hinweg zu nehmen Irene
erbleichte bei seinem Anblick ihr Herz zuckte noch einmal
zusammen in ihren dunklen tiefen Augen flammte es
verrätherisch auf und sie fühlte plötzlich daß Liebe vom
Haß nur ein Schritt trennte und daß Beide vereint die
Verachtung erzeugten Doch dann wandte sie sich
schweigend ab trat zum Fenster und blickte sinnend
träumerisch hinaus aber heiße Thränen umschleierten in
der Abschiedsstunde bei dem Gedanken an die schöne ver
aangene Zeit ihren Blick Plötzlich wurde heftig aa dik
Thür gepocht

Irene bist Du da bitte mach einmal auf M Asta
von draußen

Fortsetzung solgt



Protektors des evangelischen Glaubens war bei dem
Tode ihres Vaters erst 6 Jahre alt Eine Regentschaft
führte naturgemäß bis zu ihrer Mündigkeitserklärung die
Regierung für sie Diese Zeit wurde von dem hohen
Adel in der ergiebigsten Weise benutzt das niedere Volk
auszusaugen Und als Christine mit 18 Jahren den
Thron bestieg hatte sie die reichste Gelegenheit ihre gro
ßen Gaben zu entfalten Dabei fand ihr umfassender
Geist noch Muße sich mit den tiefsten Problemen der
Wissenschaft zu beschäftigen Ihr Unglück war es daß
sie sich aus dem Gebiete der Religion in das der Theo
logie verirrte Ihre streng lutherisch gerichtete Hoftheo
logie war ja allerdings nicht im Stande eine junge
geistig regsame Fürstin zu begeistern Sie wurde skeptisch
am Protestantismus der Katholizismus empfahl sich ihr
durch Alter und durch Zauber des Geheimnißvollen da
neben beschleunigte die Intrigue der Jesuiten ihren Ueber
tritt zum Katholizismus Sie vollzog ihn zunächst in
aller Stille in Stockholm entsagte dem Throne zu Gun
sten ihres Vetters Karl Gustav und reiste über Brüssel
und Innsbruck nach Rom an den Hof Papst Alexanders

11 der ihr zu Ehren Freudenfeste feiern ließ Die
Tochter Gustav Adolfs katholisch so triumphirte man
in Rom Christine bildete das Tagesgespräch Bald aber
verblaßte ihr Ruhm Nach mannigfachen Reisen in Frank
reich und Italien nahm sie dauernd ihren Aufenthalt in
Rom Rasch wurde sie stadtbekannt im üblen Sinne des
Wortes wurde dem Papstthum sehr lästig kokettirte so
gar in der Kirche mit den Kardinälen wie sie denn eine
fromme überzeugte Katholikin niemals geworden ist
Gestorben ist sie im Jahre 1689 in Rom für die Ge
schichte ist sie todt seit ihrem Uebertritt zum Katholizismus
In dem Gustav Adols Verein ist dem großen Schweden
könig ein spätgeborener treuer Sohn erwachsen Möge
diesem der nun schon 60 Jahre hindurch für den evangeli
schen Glauben wirkt eine lange erfolgreiche Thätigkeit
beschicken sein

Das Kartellturnfest des Verbandes farbentragen
der akademischer Turnvereine welches bekanntlich in der
Zeit vom 15 bis 13 d Mts in Rudolstadt abgehalten
wird verspricht einen großartigen Verlauf zu nehmen da
nicht nur die Verbandsangehörigen in großer Anzahl er
scheinen werden sondern auch eine ganze Reihe hoch ange
sehener Männer ihr Erscheinen zugesagt haben So
werden sicher die Capacitäten der Deutschen Turnerschaft
wie Direktor Dr Lion Leipzig Dr Euler Berlin Dr
Goetz Lindenau u s w zu dem Feste kommen vielleicht
auch Staatsminister Excellenz von Goßler Naumburg
Auch Se Durchlaucht der Fürst von Schwarzburg
Rudolstadt hat die Einladung zu dem Feste entgegenge
nommen ebenso die Frau Prinzessin Adolf und Prinzessin
Thekla von Schwarzburg Rudolstadt Am Sonntag den
17 Mai findet der große Festzug statt bet dem die
Chargirten der einzelnen akademischen Vereine im vollen
Wichs erscheinen werden

Der Kuustverein eröffnet wie schon mitgetheilt
seine Kunstausstellung morgen den 13 d Mts Vor
mittags 10 Uhr im Gebäude der Volksschule Wir
verweisen diesbezüglich auch auf die im Jnferatentheil
unserer heutigen Nummer befindliche Annonce

Evang Arbeiterverein In der gestern Abend im
Restaurant zum weißen Roß abgehaltenen Versamm
lung hielt Herr Diakonus Grüneisen einen Vortrag über
das Leben und Wirken des verstorbenen Generalfeldmar
schalls v Moltke Nach fernerer Bekanntgabe einiger
Krankenkassen Angelegenheiten und nachdem 2 neue Mit
glieder aufgenommen worden wurde beschlossen das
1 Stiftungsfest des Vereins am Sonntag den 28 n
Monats in der Kaiser Wilhelmshalle abzuhalten Das
Festprogramm besteht aus Concert Prolog gemeinsamen
Gesängen Chor Solo und Quartettvorträgen des Ge
sangvereins Theater Aufführung Deklamation und An
sprachen Die Festrede wird Herr Pastor Lorenz der
Vorsitzende des Evang Arbeitervereins zu Erfurt halten
Im Laufe des Sommers wird der Verein ein Kinderfest
im Psälzer Schießgraben arrangiren

Zum 2V Avgeordnetentage des Deutschen Krieger
Vundes Gestern Abend sand die letzte Festausschußsitzung
für die Vorbereitungen zum Abgeordnetentage statt in
welcher von Seiten der einzelnen Commissionen Bericht
über ihre Thätigkeit erstattet wurde Nunmehr sind alle
Vorarbeiten erledigt und der Festausschuß sieht der An
kunft der Kameraden Abgeordneten frischen Muthes ent
gegen in dem frohen Bewußtsein daß unsere alte Salzstadt
die Gäste würdig zu empfangen und zu bewirthen bereit
und durch die Munificenz ihrer Bürger im Stande ist
Ueberall regen sich schon fleißige Hände zum Schmuck
des Festplatzes und der Fest und Arbeitslocale heute
wird mit der Bekleidung der Ehrenpforte an der Goldenen
Kugel begonnen Das Programm des Abgeordneten
tages ist bereits auch durch diese Zeitung veröffentlicht
worden und wenn der Himmel ein freundliches Gesicht
bewahrt so ist die Gewähr gegeben daß die getroffenen
Ve Mstaltungcn die Kameraden nach ihren angestrengten
Sitzungsarbeiten erfreuen und befriedigen werden An
unsere Mitbürger aber wenden wir uns mit der Bitte
am Tage des Festzuges am 2 Feiertage die Gebäude
in den Straßen welche derselbe passtrt also die Francke
straße Königstraße Neue Promenade Untere Leipziger
straße Marktplatz Kleinschmieden Steinstraße nach Mög
lichkeit mit Fahnen u s w zu schmücken um so den
ehemaligen Soldaten und Kampfgenossen auch ein äußeres
Zeichen freundlicher Gesinnung entgegenzubringen Für
die Mitglieder der hiesigen und auswärtigen Krieger Vereine
fei noch bemerkt daß Festabzeichen und Karten für
Familienangehörige bis zum Freitag noch beim Bezirks
vvrsltzmden Kam Jul Lüderitz Harz 25 durch Ver
mittelung der Vereinsvorstände zu entnehmen find An

alle Kameraden der Krieger Vereine des Bezirks aber ergeht
die Bitte um zahlreiche Betheiligung am Festzuge am 2
Pfingstfeiertage

s Die Gewerbekammer für den Regierungsbezirk
Mersebnrg hielt heute Morgen im Stadtverordnetensaal
hierlelbst eine Gesammtsitzung ab Der Vorsitzende Herr
Kommerzienrath Riedel begrüßte die Erschienenen Herr Ober
präsident v Pommer Elche sprach seinem Dank und seine An
erkennung über die Opserfreudigkeit und das bisher bewiesene
Interesse der Mitglieder der Gewerbekammer aus bat dieselben
nicht stillzustehen und der Staatsregierung Mittel und Wege
snzugeben wie den allgemeinen Bolksinteressen am beste
entsprochen werden könne Nach Feststellung der Prüflings
liste wurde in die Tagesordnung eingetreten 1 Berathung
des von den verschiedenen Abtheilungen der Gewerbekammer
festgestellten Entwurfs des Jahresberichts für das Jahr 1390
Der Punkt Allgemeines die Berichte über Land und Forst
wirthschaft wurde ohne Debatte genehmigt Bei dem Bericht
über das Handwerk entspann sich bei dem Satze worin die
Berathung des Befähigungsnachweises anerkannt werden soll
eine Debatte in welcher mehrere Vertreter des Handwerks für
die Berechtigung des Befähigungsnachweises als zur Hebung
des Handwerkes unbedingt nöthig lebhaft eintraten während
von anderer Seite gegentheilize Ansichten geltend gemacht wurden
Endlich wurde ein Antrag des Herrn Bergrath Schröder Halle
angenommen der den bezüglichen Wünschen der Handwerker
insofern Rechnung trägt als er wünscht daß dieselben an
höherer Stelle Gehör finden Bemängelt wurde ferner beim
Bericht über das Fleilchergewerbe der Abiatz welcher von
Verarmung mancher Fleischer spricht und hervorgehoben daß im
Allgemeinen von einer Verarmung und einem schlechten Geschäfts
gange nicht die Rede sein könne Wenn etwas schädigend auf
das Fleischergewerbe einwirke so ist es der Zwischenhandel
von dem sich aber die Fleischer wohl fern halten könnten
Der Bericht über das Handwerk wurde im Uebrigen genehmigt

Bei dem Bericht über Industrie und Handel wurden nur
einige unwesentliche Punkte abgeändert sonst aber derselbe ge
nehmigt Bei dem Bericht über Schifffahrt wurde der Satz
betreffend die Errichtung einer Fährschleuse oderhalb Kösen
auf dem rechten Saaleufer befürwortet und Gewicht darauf
gelegt daß eine solche Schleuse bei Hochwasser sich sebc gut
bewähren würde Hätte eine solche schon im Herbst v I be
standen so hätte die schreckliche Hochfluth nicht solch schwere
Schäden hervorbringen können Hieraus wurde der Entwurf
des gesammten Jahresberichts angenommen und der Vorsitzende
beauftragt denselben nach verschiedenen redactionellen Aende
rungen an den Herrn Minister demnächst abzusenden

Handelskammer Wie uns mitgetheilt wird hat
die Handelskammer zu Halle a S bezüglich des dem
Reichstage zur Berathung vorliegenden Gesetzentwurfes
über das Thelegraphenwesen des deutschen Reiches eine Peti
tion an den Reichstag gerichtet in welcher unter entsprechen
der Begründung der Antrag ausgesprochen wird daß der
bezügliche Gesetzentwurf so gestaltet werden möge daß die
Benutzung des elektrischen Stromes für Private eine Ein
schränkung nicht erfahre Unter allen Umständen möchten
aber folgende Bestimmungen mit in deu Gesetzentwurf
aufgenommen werden Reichstelegraphen und Fernsprech
anlagen müssen so angelegt werden daß sie gegen Ein
wirkungen benachbarter elektrischer Einrichtungen und
Leitungen mögen dieselben bestehen oder in Zukunft her
gestelltff,werden in sich selbst geschützt sind Das Gleiche
gilt von Telegraphenanlagen welche auf Grund der Z 2
und 3 hergestellt und in Betrieb genommen werden

Sommertheater Victoriatheater Unter der
Direktion Voges wird am nächsten Sonntag die Sommer
saison im Victorwtheater eröffnet Herrn Voges und
seinem Ensemble das durchweg aus besseren Kräften
besteht geht zumal künstlerisches Streben und energische
Wahrung künstlerischer Interessen seiner Direktionsführung
nachgerühmt werden dürfen ein guter das Unternehmen
festigender und empfehlender Ruf voraus Die Saison
wird mit Unsere Don Juans eröffnet Ms Gäste sind
engagirt William Buller Len Rechemann Adam Link
und Anna Beckers Halle bedarf eines guten Sommer
theaters dem hauptsächlich die besseren Krei e ihr Interesse
zuwenden hoffentlich gelingt es Herrn Voges der die
persönliche uud künstlerische Garantie bietet das bessere
theatersreundliche Publikum seinem Unternehmen zu be
freunden

Vom Felde Trotz des langen harten Winters
und des ungünstigen Frühjahrs ist stellenweise auf ver
schiedenen Feldern unserer benachbarten Fluren mit fettem
Boden der Winterroggen mehrfach schon ins Schossen
gerathen und haben sich bereits Achren gebildet

Rasch tritt der Tod den Mensche au Die
Ehefrau des Bäckermeisters Sch Hierselbst wurde vor
gestern Abend mitten in ihrer geschäftlichen Thätigkeit
von Nierenkrämpsen befallen und verstarb kurze Zeit da
rauf ohne vorher wieder zur Besinnung gelangt zu sein

Messerhelden Am Sonntag Abend war in Dies
kau Tqnz zu welchen sich auch eine Anzahl Giebichensteiner
Burschen eingesunden hatten Zwischen diesen und den
Dies kauern kam es bald zu Streitigkeiten und demnächst
zu einer blutigen Schlägerei bet welcher es auf beiden
Seiten zahlreiche Verletzungen gab Drei Arbeiter aus
Dieskau erhielten sogar Messerstiche und mußten deshalb
ärztliche Hülse in Anspruch nehmen

Unfälle Nicht nur Kinder haben ihre Engel wie
das Sprüchwort sagt sondern auch häufig genug erwach
set e Personen wie ein uns erst heute wieder mittgetheilter
Fall beweist Der Malergehülfe S von hier war gestern
Nachmittag auf einem Malergerüst vor dem Grundstücke
kl Steinstraße 5 beschäftigt und dachte gar nicht daran
daß er im nächsten Augenblicke eine verhängnißvolle Lust
reife auszuführen bestimmt war Durch irgend welchen Um
stand brach nämlich das Verbindungsbrett im dritten
Stock auf welchem S saß und der Unglückliche fiel kopf
über nach unten und blieb im Fanggerüst hängen Obwohl
dem Unglücklichen die Besinnung geraubt war kehrte die
selbe doch bald wieder zurück auch stellte sich bei der
ärztlichen Untersuchung in der königl Klinik heraus daß
der Mann nur unbedenkliche Quetschungen des Oberkörpers
sowie einige Hautabschürfungen erlitten hatte und hat
derselbe heute die Arbeit wieder aufnehmen können
Weit verhängnißvoller gestaltete sich ein Unfall welcher

gestern früh aus der Domame Büschdorf vorkam Dort
stürzte die bejahrte Magd W von einer Leiter herab und
brach die linke Schulter zog sich aber außerdem noch eine
bedenkliche Gehirnerschütterung zu Das Einsammeln
von Mmkäfern hat am Sonntaq einem dreizehnjährigen
Sohne des Schmiedes Z in Wörmlitz üble Folgen ge
bracht Der Knabe stürzte beim Schütteln eines Baumes
von demselben herab und brach einen Arm Eine gleiche
Verletzung erlitt ein hiesiger Kaufmann durch Sturz von
einer Treppe In der Haide kam am Sonntag Nach
mittag ein Herr beim Ueberspringen eines Grabens so
unglücklich zu Falle daß er ein Beim am Knöchel brach

Berichtigung In unserem Berichtin voriger Nummer
über die letzte Sonnabends Sitzung des Bürgervereins
für städtische Interessen hat sich ein Setzfehle einge
schlicken In der achten Zeile von oben muß es anstatt
pro Tag heißen pro Jahr wie sich da auch die Summe
der Verwaltungskosten auf den gleichen Zeitraum berechnet
ist von selbst ergiebt

GrssiAz lmd Wsich
Weitzenfels 11 Mai Am Sonnabend Abend nach

10 Uhr erschoß sich hier der 22jährige Handarbeiter Ernst
Bode in der Wohnung seiner Eltern Der hinzugerufene Arzt
konnte nur den bereits eingetretenen Tod konstatieren Ueber
die Ursache zu der That ist uns nichts Genaueres bekannt ge
worden

Weitzenfels 11 Mai Der vielfach bestrafte Kürschner
G R von hier welcher jetzt wieder wegen Diebstahls von
Teuchern aus verfolgt wird ist gestern bei Leißling in die
Saale gegangen um sei Leben zu enden Es war jedoch dem
Lebensmüden nicht möglich unter Wasser zu gelangen er
schwamm bis nach Beuditz und entstieg hier dem nassen Element

Friedrichroda 10 Mai Wie bereits gemeldet findet
hier in den Tagen vom 16 bis 19 Mai die Generalversamm
lung des vor einem Jahre gegründeten gegen 3000 Mitglieder
zählenden Allgemeinen Deutschen Lehrerinnenvereins statt
Frl Lina Langerhannß Schulvorsteherin in Friedrichroda hat
es übernommen den Kolleginnen die sich bis 12 d M an sie
wenden billige Wohnungen oder soweit als möglich Frei
quartiere nachzuweisen

ß Kassel 11 Mai In dem benachbarten Dorfe Heckers
hauscn sind 12 Wohnhäuser sowie Scheunen u s w gestern
abgebrannt

0 Worms 10 Mai Heute Nachmittag ging ein furcht
bares Gewitter über unsere Stadt und Umgegend nieder in
der Richtung nach Ludwigshafen Oggersheim u s w war
das Gewitter von einem starken Hagelschlag begleitet die Els
stücke fielen in solcher Menge niedee daß die Erde einen Zoll
hoch damit bedeckt war alle Blüthen von den Obstbäumen
und das junge Grün auf den Feldern wurde zerstört Nach
Mittheilungen aus der Pfalz soll das Unwetter auch dort
großen Schaden verursacht haben

Berlin 11 Mai Der Inhaber einer in der Kom
mandantenstraße befindlichen Trikotagen Fabrik wurde beim
jüngsten Quartalswechsel von dem Eigenthümer des betreffen
den großen Grundstücks mit der Mittheilung überrascht daß
die von der Fabrik innegehabten Räume an Miethe fortan
2000 Mark jährlich mehr kosten sollten Der Fabrikbesitzer
wies die Steigerung nicht nur mit Entschiedenheit zurück
sondern kehrte den Spieß noch obendrein gegen den Wirth
indem er diesem erklärte daß er die Räume nur unter der Be
dingung behalten wolle wenn ihm die seitherige Miethe um
200S Mark pro Anno ermäßigt würde Der darob entsetzte
Wirth wollte nun auf die Steigerung verzichten und es bei
dem seitherigen Miethspreise belassen der Miether beharrt
aber bei seiner Forderung und der Wirth hat sich bereits willig
gezeigt die alte Miethe um 1000 Mark herabsetzen

Wiesbaden 11 Mai Heute früh um 3 Uhr hat sich
ein hiesiger Gastwirth in der Rheinstraße erschossen

5 Mannheim 10 Mai Eine ruchlose That hat vsrgestern
Abend eine dahier wohnhaste frühere Wirthsfrau Namens
Fritz deren Mann schon über ein Jahr wegen Hehlerei im
Zuchthaus sitzt verübt Sie hat ihr heimlich geborenes Kind
sokort nach der Geburt in der Absicht es zu verbrennen in
den geheizten Ofen gesteckt Die im gleichen Hau e wohnenden
Leute hörten anfänglich das Kind wimmern auch war ihnen
ein penetranter Geruch der sich im Hause entwickelte aufge
fallen Man erstattete Anzeige bej der Kriminalpolizei und
die erschien denn auch in später Abendstunde fand die halb
verkohlte Kindesleiche im Oien vor und verhaftete die Thäterin

5 Mannheim 10 Mai Heute Abend ist ein Wolkenbruch
mit Hagelwetter und einem föhnartigen Sturm über die hiesige
Gegend niedergegangen In einigen Straßen der Stadt stand
das Wasser mehrere Fuß hoch Sämmtliche Keller stehen voll
ständig unter Wasser Die Obsternte ist völlig vernichtet der
Schaden ein sehr bedeutender

Kiel 9 Mai Die in der Provinz Schleswig Holstein
begüterte gräflich Revenllowsche Familie hat ein schwerer
Schlag getroffen Der einzige Sohn des Grasen Reventlow
Kaltenhof machte wegen eines Zerwürfnisses mit seinem Haus
lehrer seinem Leben durch Erschießen ein Ende

Gesichtszeitung
Halle 11 Mai Straskammersitzung Der im Sep

tember 1873 in Halle geborene Arbeiter Theodor Schubert ge
nannt Pretsch aus Giebichenstem hatte Ende Oktober oder
Anfangs November v I aus einer durch Bretterverschlag ge
bildeten verschlossenen Bodenkammer des Dachdeckermeisters
Ganzke schen Grundstücks in Giebichenstem nachdem er eine
Latte durch Losreißen entkernt durch Hineingreifen m t dem
Arm Zinkrohre Stränge 1 Lampe und Eisen gestohlen Er war
theilweise geständig und wurde im Uebrigen der That durch
Zeugen überführt Die Staatsanwaltschaft trug auf Bestraiuna
mit 6 Monaten Gefängniß an während das Gericht auf 2
Monate erkannte

Die Wittwe Fuhrwerksbesitzerin Schulze Auguste geb
Gerber aus Leimbach der Dachdeckermeister August Seidel aus
Biesenrode und der Buchdruckereibesitz r Friedrich Hohensteier
in Manskeld wurden wegen öffentlicher Beleidigung durch eine
Zeitung vor dem Schöffengericht zu Mausfeld angeklagt Die
Wittwe Schulze hatte nach der Anklage im April 1389 der
Frau Telle in Leimbach erzählt wenn ihr verstorbener Ehe
mann ausgegraben und Gist bei ihm gefunden würde so habe
es ihm der Tischler Reinhardt in Leimbach gegeben Durch
Seidel hatte sie im Frühjahr v Js zur Veröffentlichung durch
die Zeitung ein Gedicht fertigen lassen in welchem mit Beziehung
auf einen 1889 gegen sie verübten Raubmordversuch weswegen
Reinhardt aus ihre Aussage hin in Untersuchung war das
Verfahren aber eingestellt wurde ausgesührt ist daß sie den
Thäter damals Wohl erkannt habe aber die Identität mit
Reinhardt nicht habe beweisen können mit den Worten denn
ich erkannt ihn noch doch konnt ich nicht beweisen daß er der
Mörder sei Das Gedicht halte sie dem p Hohensteiu zum
Abdruck in der von ihm redigirten und verlegten Zeitung
Allgem Anzeiger für die Grafschaft Mansfeld übergebe

dieser hatte obschon ibm der Sachverbalt bekannt war dasselbe
w No 40 am 5 April 1890 sr Zeitung abgedruckt Der



Schulze wurde durch Erkenntniß des Schöffengerichts zu Mans
seld vom 3 Febr zu 5 Mk Geldstrafe eventl 1 Tag Ge
jängnMrafe verurtheilt die beiden Mitangeklagten wurden
aber freigesprochen Berufung war gegen dieses Urtheil ein
gelegt Es war zunächst Beweisaufnahme darüber beschlossen
worden daß mit dem fr Gedicht Reinhardt gemeint gewesen
Das Ergebniß der Verhandlung war Antrag der Staatsan
waltschaft auf Bestrafung der Schulze mit 10 Mk des Seidel
mit 20 und des Hobenstein mit Ä Mk sowie Publikationsbe
kugniß Der Gerichtshof erkannte auf Aufhebung des ersten
Urtheils soweit es auf Freisprechung lautet und Bestrafung
eines jeden der Angeschuldigten mit 20 Mk Geldstrafe eventl
2 Tage Gefängniß sowie Publikationsbefugniß

Der Hilfsgefangenaufseher Kaufmann Rudolph Hülse in
Delitzsch beschuldigt am 31 Dezember v I in der Nähe des
Rittergutes Storkwitz in seiner Eigenschaft als Beamter durch
Fahrlässigkeit die Entweichung des Strafgefangenen Pähler
dessen Beaufsichtigung ihm mit Anderen anvertraut war und
zwar von der Feldarbeit befördert zu haben wurde zu 10 Mk
Geldstrafe im Unvermögensfalle zu 2 Tagen Gefängniß ver
urteilte

Der Restaurateur Friedrich Riese aus Giebichenstein wurde
durch fchöffengerichrliches Erkenntniß vom 10 März d I zu
2 Wochen Gefängnißstrase verurtheilt weil er im Sommer v
I an einem nach der Straße zu führenden Fenster semes Gast
lokals im Vorgarten stehenden Schulkindern gegenüber durch
unzüchtige Handlung öffentliches Aergerniß gegeben haben sollte
Er hatte gegen dieses Urtheil Berufung eingelegt Dem Ver
nehmen n ch führte die heutige Verhandlung zum Antrage der
Staatsanwaltschaft au Verwerfung der Berufung oder Ver
mtheilung wegen Verübung groben Unfugs Das Urtheil des
Gerichts lautete auf Aufhebung des ersten Erkenntnisses und
Freisprechung des Riese

Der swä I und der o vä insä M wegen Verübung gro
ben Unfugs bereits mit 4 Tagen Hakt bestraft beide zur Zeit
in Leipzig waren des Zweikampfes beschuldigt Z 205 St
Am 22 Nov v Js trafen dieZGenanmeu Abends nach 7 Uhr
Ml dem von Halle kommenden Lokulzuge auf dem Magdeburger
Bahnhof in Leipzig rin Der wachthabende Schutzmann be
merkte bei L eine frisch verbundene Kopfwunde bei M eine
solche an der Nasenspitze Er stellte die Namen der Studenten
sest weil er annahm daß die Verwundungen von einer Mensur
herrührten Beide räumten denn auch ein daß sie die Wun
den in einer Schlägermensur davon getragen hätten sie ver
weigerten aber die Nennung der Namen ihrer Gegner Dem
Anträge der Staatsanwaltschaft gemäß verurtheilte der Ge
richtshof einen jeden der Beschuldigten zu 3 Monaten Festung
hasi

Univerfitkts Rachrichte
f Am Mittwoch den 13 d M wird Herr Dr Häberlin in

der Sitzung des klassisch Philologischen Vereins Akademische
Bierhalle Friedrichstr 5 einen kurzen Lebensabriß ihres
Ehrenmitgliedes Herr Prof Dr Hiller geben

Theater Kunst Wissenschaft ud Literatur
Königsberg 10 Mai 1891 Dem statistischen Rückblick

ans das Srabiwrater in Königsberg in Pr für die Zeit vom
14 September 1890 bis 30 Avril 1891 Direktion Heinrich
pantsch entnehmen wir daß die Saison unter der neuen
Direktion am 14 Siptember 1390 mit einer Aufführung von
Shakespeares Julius Cäsar eröffnet und am 30 April 1391
geschlossen wurde Im Ganzen wurden während dieser Zeit
272 Vorstellungen gegeben und zwar auf der großen Bühne
des Sladttheaters 226 Abend und 42 Nachmittags Vorstellungen
worunter ISO Abend Vorstellungen im Abonnement im Saal
theater 4 Vorstellungen Die 272 Vorstellungen umfaßten 116
Werke in 343 Aufführungen Von den Werken wurden zum
ersten Male gegeben 24 und zwar Opern und Operetten 4
Trauer und Schauspiele 9 Lustspiele Schwänke und Volks
stucke 8 Geianaspossen 1 Ballets 2

7 Budapest 11 Mai Die Leiche des Abgeordneten Bela
Grmiwald wurde in der Pariser Morgne erkannt Eine
PatrouM fand am 4 Mai Morgens die Leiche an einer ver
lassen des Seineusers beiCourbevoi An der rechten
Schlag siaö zwn Schußwunden DaS tragische Geschick des
hochbegabten Mannes erregt große Theilnahme

TÄTWKMWS WWÄ lstz WMHMchS
p London j I Mai Die Börse war heute schwankend

Die Baisse Partei behält Oberhand nachdem überdies
fortwährende Abgaben für Pariser Rechnung erfolgen
Prolongationsgeld steif ca 3 Prozent Deportssätze
ganz geschwunden Für Portugiesen soll sich ein kon
tinentales Hausse Syndikat gebildet haben dieselben
bleiben trotzdem flau 1ZV Griechen so daisss fünf
Vrozevtige 8 Monopolgriechen SS Argentinier um
satzlos

k Belgrad IS Mai Am 14 d M vollendet die
Königin Natalie ihr SÄ Lebensjahr In Belgrad hat
sich ein Damenkomitee gebildet das besondere Vorbe
reitungen zur Feier dieses Tages trifft
K Bukarest 1K Mai Im Kriegsministerium werden

Pläne ausgearbeitet zu einer Reform der aktiven
Territosial Jnfimterie der sogenannten Dorobantzi
von welcher augenblicklich S3 Regimenter zu je SBataillonen bestehen Nach Ansicht des Kriegsministers
Lalwvary ist um die Kriegsbereitschaft dieser Truppen
zu sichern eine umgehende Reorganisation derselben
nöthig Der König wird in dieser Woche sowohl die
Dorobantzi wie die Calarakhi Territorialkavallerie
inspiziren

Berlin 11 Mai Die Kommission des Herrenhauses hat
den Steuertarif in der Fassung des Abgeordnetenhauses ange
nommen Da die Bestätigung durch das Plenum zweifellos
ist braucht das Steuergesetz nicht mehr an das Abgeordneten
haus zurückzugehen

Prag 11 Mai Auf mehreren Duxer Kohlenwerken kam
es vorgestern zu Unruhen welche Dank der Intervention der
Gendarmerie keinen ernsteren Charakter annahmen Der größte
Theil der Belegschaft ließ sich bestimmen zur Nachtschicht ein
zufahren Die Ursache der Unruhen waren Strafabzüge wegen
eigenmächtigen Feierns am 1 Mai Der Teplitzer Bezirks
hauptmann Graf Thun intervenirte persönlich in Dux

Prag 11 Mai Der Strike erweiterte sich aus dem There
sienschacht Brüx dem Maria Opferungsschacht und dem
Saxonia Schacht in Triebschitz Auf dem Doblheffschacht fehlen
M Arbeiter dagegen fuhr die Belegschaft des Saxoniaschachts
Karbitz wieder ein Es geht das Gerücht daß auch das Fal
kerauer Becken im Strike sei

Rom 11 Mai Offiziös wird versichert das Defizit für
Wl/92 werde 15 Millionen betragen wovon 9 Millionen
durch die der Kümmer vorgelegten Anträge bereits gedeckt
seien die übrig würden durch Ersparungen und organische
Reformen gedeckt werden

Brüssel 11 Mai Der Jndependance Belge zufolge de
molirten die Streikenden die Eisenbahnbrücke der Lüttich Lim
burger Bahn

Brüssel 11 Mai Im Streikgebiet fanden gestern über
hundert Versammlungen statt Allenthalben wurde die Fort
setzung des Ausstandes beschlossen es wird daher heute eine
weitere Zunahme der Streikbewegung erwartet Die Lage
beginnt der Industrie gefährlich zu werden zahlreiche Fabriken
darunter das Eisenwerk Couillet welches 5000 Arbeiter beschäf
tigt kündigen die Einstellung des Betriebes infolge Kohlen
mangels an

Petersburg 11 Mai Man behauptet hier der General
prokurator der heiligen Synode habe einen ganz selbstständigen
Versuch gemacht die Großfürstin Maria Psulowna Gemahlin
des Großfürsten Wladimir geborene Prinzessin von Mecklen

burg Schwerin zur Orthodoxie zu bekehren sei aber von der
Großfürstin in außerordentlich energischer Weise abgefertigt
worden Daher spricht man von bevorstehenden Abreife der
Großfürstin

Fonrmies 11 Mai Die Arbeit ist überall wieder ausge
nommen worden außer in der Weberindustrie

Athen 11 Mai Auf Korfu hat sich die Lage verschlimmert
Das jüdische Stadtviertel wird förmlich belagert es droht da
selbst eine Hungersnoth seit drei Tagen können aus demselben
keine Beerdigungen vorgenommen werden

Rangnn 11 Mai Der Regent von Manipur wurde am
8 Mai gefangen genommen

Verantwortlicher Redakteur Wilhelm Fischer

1 Ziehnng der 3 Klasse 184 Königl Prenß Lotterie
Ziehung vom 11 Mai isgl Bormittags

Nur die Gewinne über 55 Mark sind den betreffenden Nummern
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406 56 555 673 742 810 904 25 4040 54 60 289 697 717 5006 22
77 87 214 96 350 12001 488 528 95 99 631 801 96 928 81 179 262 3 1
455 965 98 7163 249 334 72 428 593 684 90 92 73k 812 20 6 030
85 191 505 60 603 749 811 I ao 1 2291479 S012 12001 47 242 311 557
634 85 731 907 34 42

70315 412 88 561 82 675 7 063 156 200 10 31 55 82 341 531 600
41 788 811 9K1 7 06 126 53 61 94 241 413 1S0V 32 76 534 58 87
847 83 951 7 152 13001 355 560 83 860 74009 81 116 223 355 13001
75 409 65 591 945 75038 98 263 92 374 413 524 79 85 652 710 30
7 2I6 24 13001 40 71 385 419 85 529 78 660 99 781 835 66 85 77025
26 104 82 221 313 480 12001 575 639 748 80 872 91 95188 97 78147 60
375 758 61 89 7Ä045 139 55 410

80009 131 83 84 222 70 83 12001 88 472 86 542 639 96 I200I 806
12001 28 45 902 33 035 71 136 94 239 434 567 678 92 728 72 78
819 48 936 80 8S012 118 22 34 301 557 60 648 63 722 55 895 920
8 018 25 47 113 220 471 73 74 869 71 12001 928 80 84036 58 60 158
68 232 416 76 77 626 862 85166 288 380 430 82 525 80 657 717 834
68 921 24 8 035 174 20316 404 37 72 15001 512 24 58 761 865 97 996
87111 41 69 96 304 23 654 862 88050 12001 92 306 46 52 572 9S 644
959 8S 93 89052 54 78 243 370 44S 5S8 7S 867 906

1 Ziehung der 3 Klasse 184 Königl Prenß Lotterie
Ziehung vom ll Mai I8S1 Nachmittags

Nur die Gewinne über SS Marl sind den betreffenden Nummer
in Parenthese beigcsügt

Ohne Gewähr
168 81 83 276 94 379 402 115001 3 9t 502 650 822 972 97 056 341

58 73 783 934 033 88 264 66 346 47 66 434 588 605 747 57 838 78
934 12001 093 133 607 717 930 I500I 4122 215 35 52 534 919 89 5072
104 225 335 78 692 761 818 12001 72 990 108 11 44 302 13 67 82 414
97 532 605 35 776 883 925 7316 456 58 78 628 42 50 851 946 8110
43 88 237 328 49 83 459 66 98 545 61 622 751 97 803 30 976 009 15 74
79 107 11 33 291 370 476 607 512 64 15001 906 33 61

VV69 77 248 337 465 511 20 12001 87 715 804 12001 32 74 12001
9S4 1411 41 545 I200I 49 79 622 713 40 42 81 92 848 88 065 161
264 70 458 680 739 47 55 824 98 026 121 78 258 548 713 21 50 829
49 87 4064 99 572 692 713 46 53 856 5077 304 412 37 46 57 637
87 717 824 32 981 044 68 190 325 73 90 445 50 55 618 30 7117
378 421 549 86 604 8009 1 32 40 79 96 112 24 86 233 87 391
411 91 550 54 805 84 942 52 57 60 82 IS101 292 308 532 601 948

0071 138 429 57 50 746 821 70 029 57 93 12001 189 249 5
58 321 536 929 59 086 128 80 217 91 399 445 99 713 61 822 37 9
925 131 277 311 31 496 602 25 55 12001 81 743 865 4370 493 523
648 767 832 916 23 42 50 5172 75 284 94 352 96 426 35 49 66 592
744 809 922 55 ÄB139 215 34 35 302 40 740 12001 827 29 7075 214
71 308 78 416 502 46 684 766 908 79 87 8010 100 272 319 55 400
551 820 25 972 058 185 239 340 443 81559 610 725 33 59 821 96 914

0002 3 31 33 134 281 84 91 546 717 870 915 31 89 094 298 99
13001 357 426 573 6 2 991 025 29 32 61 218 345 409 63 64 590 878
79 130 258 358 536 789 4109 289 372 438 502 73 717 12001 995

5121 35 200 61 316 565 600 865 085 179 418 22 544 74 743 832
S24 43 7008 241 340 78 479 636 752 8023 37 391 410 32 34 533
605 2 25 4 53 75 813 16 932 058 111 225 318 12001 546 15001

40028 35 67 122 36 80 331 418 506 56 12001 86 91 SS 840 46 911
41013 89 196 572 12001 651 60 96 4S060 13001 61 185 13001 220 72
453 554 55 77 660 955 4 028 51 1S4 266 482 725 873 956 78 44100
61 247 82 90 308 21 417 68 74 502 2660 115001 764 943 51 55 70 4S057
90 237 331 409 508 609 795 801 22 39 993 415081 269 12001 61118 792
47197 218 302 7 622 63 846 923 48148 229 48 74 352 68 507 613 19
27 99 LS298 330 49 584 646

50026 341 6Z 471 521 856 58 68 918 5 208 85 682 87 743 5L115
45 98 235 324 65 532 898 900 3049 6 190 314 65 412 669 81II 0001
763 87 962 54117 93 338 12001 448 56 511 600 12001 21 720 868 901
72 73 55020 110 59 274 99 850 911 36 46 5 005 25 58 629 60 834
57014 34 75 126 252 2001 302 96 492 521 64 96 737 57 60 89 5 8000
19 26 150 301 428 49 63 573 636 12001 710 78 848 12001 72 5 023 93
207 13001 56 81 405 89 90 724 51 64 964

0002 80 122 381 401 640 743 70 839 964 86 010 41 169 292 394
474 619 780 963 S0L0 90 95 107 88 13001 298 322 56 62 656 745 91
864 952 74 310 411 66 596 653 94 912 87 4008 98 211 60 322
402 570 627 51 859 921 2 30 510 38 43 79 87 2 7 579 654 734 45
12001 72 73 16 84 91 254 420 81 568 12001 629 821 983 7023 41
88 100 13 24 8 210 69 352 404 20 46 83 614 702 66 837 944 91 98

8028 82 105 12 245 95 581 756 803 10 0 57 S043 90 126 49
79 255 323 63 68 70 468 621 12001 760 821

70042 127 218 436 549 954 71014 280 371 468 558 764 946 7 020
66 252 321 96 427 579 673 846 941 7 198 432 12001 517 602 708 14 5
857 916 4 74233 337 468 2001 71 543 57 776 856 991 12001 7 5026
2 125 293 403 549 73 904 97 7 002 85 138 324 462 575 733 968 72
77002 32 208 413 69 523 3 663 90 745 78 857 903 29 78056 88 103
81 628 993 627 717 27 839 69 7S027 38 76 151 286 378 S20

80033 14199 337 I200I 631 771 893 910 8 189 453 63 527 647 724
843 63 928 54 64 108 55 264 350 475 76 784 918 8 035 99 190
201 75 92 351 444 582 629 764 81 985 84115 242 332 80 411 49 67
82 758 97 910 85016 34 78 268 345 420 75 97 642 722 8 154 95 96
239 40 66 84 366 488 696 I300I 731 53 65 862 902 49 8 7032 92 831
8 023 80 402 51 91 591 634 96 721 12001 51 74 79 909 V0S7 S2 136
455 531 760 943 b3

0340 443 505 12001 21 28 91 693 723 949 57 1074 115 292 423
633 2023 81 208 55 94 438 526 70 65 98 932 163 263 66 314 64
13001 578 679 80 721 811 4083 121 427 525 40 70 5001 12001 55
155 314 38 90 484 810 70 126 85 384 496 546 I200I 686 786 802 99
928 7063 334 430 682 95 886 8075 171 298 393 413 13001 630 60
709 92 832 919 015 86 162 400 637 829 901

100184 238 361 84 400 77 599 765 879 1 0 0I1 75 165 75 283 35S
83 801 23 81 102028 113 36 74 82 283 406 68 576 649 767 05k
172 74 91 310 76 496 97 50 752 90 825 1 04092 13001 163 78 319 51k
45 609 36 63 830 32 53 97 05072 I200I 204 67 76 418 0 501 86 655
68 723 820 976 78 I 015 17 12 475 608 700 78 849 63 66 920 79 8V

07020 518 20 66 624 87 732 76 937 1 08061 546 818 60 906 0i 08V
110 12 27 421 596 710 805 13 919

0082 117 249 95 449 71 89 515 30 870 925 1043 236 342 44
78 433 41 565 909 69 1120,9 207 11 33 60 367 439 53 546 607 3
795 914 l l 109 205 12001 22 44 49 96 368 498 545 81 614 75 953
114022 I500I 241 457 60 515 708 869 906 12 5140 88 90 249 57
532 70i 20 12001 2 91 837 58 09 448 513 71 654 1200 808 71

7052 142 53 93 498 569 602 94 754 67 51 98 805 969 95 I 058
94 186 314 25 64 586 876 94 929 40 089 213 78 322 33 470 64
719 803 58 910

1SV506 68 760 879 1S1479 576 93 614 7 7 745 68 76 803 42120M
63 91 031 51 357 560 73 638 93 70611 58 65 929 13001 1 016150001
39 303 12 459 510 27 679 820 41 67 941 1S4026 28 306 9 511 3
632 56 877 90 984 1S511 8 302 488 90 525 643 732 1 00 861 9W
91 1 052 58 68 186 12001 270 331 57 404 40 584 61i 752 75 819 3L
51 77 1S7114 20 99 330 36 90 93 559 635 740 800 27 73 96 917

090 97 264 323 762 893 1 0 5 179 89 245 365 705 6 851 922 71
0178 263 308 422 511 20 765 71 869 1 139 331 540 58 662 8

778 968 004 127 292 315 69 70 453 77 78 90 516 13001 48 631 71S
933 110 48 86 236 56 311 677 12001 902 5 4172 294 371 78 404
38 70 85 518 68 726 39 812 5059 12001 67 85 137 61 223 74 388 63
725 74 1 038 12001 135 418 804 16 31 90 918 1S7052 57 117 69 21k
316 436 50 579 614 26 58 762 77 1 8032 43 92 121 68 86 91 222 44
48 324 405 26 589 617 707 2 56 997 1 282 13001 388 495 565 745 864

140567 640 733 845 63 983 89 141088 94 147 435 37 587 619 6S
756 952 76 14S110 203 356 80 612 798 887 930 34 65 I4 355 542
6i2 927 35 144225 34 410 612 17 47 790 92 99 955 145082 152 207
315 459 561 613 810 14 00 118 61 78 284 12001 482 516 90 1200 63k
820 96 903 147284 402 3 583 645 733 976 48 050 92 249 99 42S
716 40 55 818 12001 I4S235 49 356 69 503 4 33 70 813 33

150100 209 557 654 83 778 948 5 1 223 372 517 36 37 709 4S
5 096 221 12001 62 338 93 465 502 621 779 91 802 80 994 15S0M

151 20 369 426 532 633 76 94 820 910 154087 171 539 677 831 964
I iva 93 1 5512 93 245 50 54 361 565 78 703 887 15 136 262 120A
435 5ü1 889 961 72 96 157003 21 33 100 57 326 50 420 96 542 751
891 907 ü 58012 19 235 66 95 592 610 793 867 90 1S 288 348 120M
511 i,5 76 731 934

015 173 267 12001 302 499 549 90 662 702 13 69 12001 860 S55
I 00 98 112 92 301 464 542 600 20 74 150 207 30 409 53 57
658 702 89 957 059 175 262 85 87 380 542 661 737 75 IS407S
134 218 86 346 502 69 823 90 921 5 224 319 454 568 85 854 907 14
15 015 19 104 465 556 762 887 908 7026 186 288 303 91 59t
641 78 1200 734 873 921 84 8107 218 78 544 87 747 L69 00L
10 79 86 225 30 317 49 420 24 I300I 71 534 604 50

17VS82 682 756 7 016 41 53 88 233 12001 364 120A 90 9g 81T
32 7 058 73 97 119 34 263 85 427 510 84 727 813 25 57 63 66 98

7 I72 203 91 345 423 65 578 90 668 701 13 30 62 831 82 953 7401C
242 93 412 47 503 8 662 1200 771 868 956 64 175065 98 410 44 201
11 31 537 71 758 67 94 813 70 942 17 013 36 95 168 97 222 39 41 42S
64 511 628 77 700 825 177022 62 100 68 244 12001 64 71 99 308 58
701 15 178074 76 210 90 94 320 575 626 89 785 785 876 17N1SL
262 309 422 736 6 88 90 82

180004 468 506 718 97 95S 8,015 46 84 260 74 347 64 555 S0T
768 15001 825 1 266 89 326 30 766 18 021 158 213 18 50 370 425
501 69 621 907 25 57 75 18429 518 620 789 94 886 908 505
149 255 776 873 77 959 61 8K055 57 177 232 56 325 27 56 691 761
80 832 913 187190 319 607 707 44 836 924 91 188052 74 148 21
315 520 64Z 67 810 32 5 362 18S040 Ll 94 20S S19 795

0097 313 467 79 617 30 835 98 939 1102 13 91 352 85 490 65
747 74 806 49 939 262 79 353 66 446 57 12001 530 699 842 R3085 316 416 502 36 47 643 74 716 68 71 93 926 4069 129 20
28 12001 66 94 394 460 98 1300 530 616 43 720 5030 239 52 7S
303 53 478 503 9 18 84 632 63 703 983 133 412 75 799 S16 5K

7105 18 68 97 304 53 592 642 62 717 863 1094 166 282 300 28 6s
577 653 963 SS018 56 102 22 78 233 305 37 94 433 61 958

100022 80 118 45 81 210 368 426 536 57 646 1200 755 130 6S
101074 110 215 43 523 85 86 841 95 1 250 342 498 512 64 60 83S
1 I12 30 45 268 88 369 79 434 692 835 921 96 104098 162 200 4
404 14 92 787 863 907 105132 207 74 323 76 98 477 78 80 635 60
721 94 801 986 311 501 7 12001 704 23 867 962 07088 166 67
357 88 13001 444 49 92 558 611 55 760 84 908 103012 12001 59 645
882 944 89 10S168 280 510 616 883 907 9

110258 89 531 88 663 11047 233 41 358 77 443 68 84 560 87 68
733 856 919 11 022 42 65 88 109 247 99 303 65 477 525 664 99 71
19 1200 40 85 62 903 62 11 417 88 554 891 917 114002 111 314
96 681 726 893 995 115136 37 245 367 535 673 765 88 946 1 06s
194 291 13001 372 75 77 15001 474 610 755 803 23 998 7027 60 16
72 354 590 00001 684 706 85 118128 52 215 441 79 674 89 713 3V
5 902 27 57 11S009 132 60 231 301 14 38 498 728 998

1S0073 152 234 307 47 49 433 594 644 764 1 098 107 44 39
476 910 29 62 1 0I0 64 102 17 87 202 27 32 71 322 98 513 7, 8 8
937 1 138 277 336 47 443 78 520 145 001 633 769 806 81 945

4061 161 99 212 63 72 1200 393 466 98 13001 585 668 86 910
SS074 204 30 303 18 61 74 401 864 73 1 002 63 350 73 462 73 58

7033 147 297 341 503 667 94 816 32 983 1 034 128 260 336 522
681 757 801 1SS351 84 496 595 720 803 47

1S0032 39 225 32 382 596 97 624 708 822 30 1 1029 36 168 7
76 589 758 894 1 S022 110 240 45 67 427 628 49 772 1 S031 W
60 361 90 561 67 762 975 1 4006 8 96 141 91 282 339 66 49t 570 695
727 998 1S5063 240 345 47 65 89 407 576 008 181 206 15SU0I
369 405 89 811 36 50 S7071 122 43 2S8 89 93 461 676 829 32 3
1 061 231 323 28 415 563 678 700 813 1 172 73 79 200 34 414 35

40081 157 277 337 612 825 65 944 14 194 253 S5 409 505 33 4
623 53 725 49 814 20 65 68 84 98 14S150 82 494 552 651 704 46 4S
6s 90 21 83 14 029 222 309 52 400 616 52 144007 13001 115 92 23S
99 324 36 91 474 78 80 556 674 765 858 70 13001 902 145384 86 45
15001 783 85 858 948 14 370 691 96 72S 998 147048 193 208 L0K
821 89 983 148012 41 122 28 659 802 61 14 052 146 54 242 327 43
741 871 73 936 99

150061 130 32 21k 341 95 545 68 740 64 151041 212 353 404 53
79 765 951 15Ü108 254 327 80 406 612 766 902 25 15 I60 201 3S
46 348 91 419 40 616 727 53 847 996 154097 264 86 316 78 557 7
701 50 12001 94 55129 70 249 314 80 620 753 848 905 5still
246 67 78 310 70 447 505 62 687 88 848 64 157060 92 18k 225 33 67
349 78 82 597 601 82 9 743 901 3 48 88 158018 I9U 218 73 398 1,iS
586 620 736 981 87 15N219 432 534 98 630 722 29 877 13001

1 0030 155 323 61 77 637 69 99 785 892 934 70 81 1 029 4 5
111 90 208 9 328 429 61 75 550 725 924 63 055 228 300 13 T
7 543 775 82 840 993 05198100 91 2Ä36 508 8873442115

93 976 98 023 222 4 343 68 448 560 7 614 33 798 893 974 5 01
5092 156 218 85 318 41 86 486 505 32 812 59 940 98 1 105 9

234 6 37 421 618 989 7114 1500180 454 67 539 890 1 8010 16415001 51 220 529 91 617 20 44 851 86 248 587 646 78k 813 927 6S
170077 106 232 44 68 362 78 479 81 521 62 90 769 801 942 1200

48 71048 78 152 250 628 71 79 808 998 I7 0t3 283 12001 37 86
535 75 613 27 29 79 843 97 936 7S178 582 703 913 54 67 71 12001
91 7 005 125 33 276 380 599 60k 51 57 718 810 9t 75103 47 56
249 416 506 843 84 918 61 1200 7 0S8 212 31 80 419 501 808 A 4b
1177060 87 122 31 320 552 12001 607 26 40 82 774 8 804 10 69 912

7 169 351 709 11 809 966 7S0K3 99 450 51k 92 698 150A 718 62

80106 15 246 65 306 79 429 536 47 832 5103k 286 4S0 Sk 592
661 742 8 82035 166 42 12001 254 8 654 745 373 76 98 18Ü072
73 75 125 72 288 15001 418 562 630 K2 884 1200 184041 12001 275
505 31 53 653 715 35 39 806 1 5001 47 250 560 93 628 51 5 96 71V
920 026 61 95 163 225 81 402 65 578 600 755 830 1 87309 4
18Ä171W4 62K SZ SSS 84 VW 74 804 SS 7g S40 41



L A I P ZL Z UMZiTMIZiZ
M WMS PSE

S ZAKt K rv i S
ll86ettzKp l vvr

empfiehl

Wälche Mbrik
M OZ ZNWA TlWTGI ZLlGACRMK

voKste Garantie für reine und beste Qualität Naturwslle

FsNttspNscher S L
gegründet I8WWßmgrotzhmMimg

Gr Nlrichstratze GT
m Kl m5chmiek nauch für ZTmderMSWMNWW

Versandt von selbstqekelterten Rhein Pfalz u Mosel I
weinen leichten Bowlen und Tischweinen und gutgepflegten
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